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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 

 Herrn Abgeordneten Tom Schreiber (SPD)  

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24 405 
vom 04. August 2020 
über Organisierte Kriminalität – REOK in Berlin Status Quo (II) 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1.    Wie hoch schätzte das Landeskriminalamt Berlin (LKA) das Personenpotential der Russisch-
Eurasischen Organisierten Kriminalität (REOK) in den letzten fünf Jahre in Berlin ein? (Aufstellung 
nach Jahren erbeten.) 

 
Zu 1.: 
Durch die Polizei Berlin erfolgt keine statistische Erfassung des Personenpotentials 
der Russisch-Eurasischen Organisierten Kriminalität (REOK).  
Es können lediglich valide Aussagen zu den ermittelten Tatverdächtigen in den OK-
Komplexen der REOK getroffen werden: 
 

Berichtsjahr 2015 2016 2017 2018 2019 

Ermittelte Tatverdächtige 92 180 151 99 29 

Quelle: LageWebApplikation1 (LaWA) des BKA, Stichtag: 31. Dezember 2019 
 
 
2.    In welchen Delikts- und Phänomenbereichen der Organisierten Kriminalität wird 
die REOK verortet? (Aufstellung erbeten.) 
3.    Wie viele Ermittlungsverfahren gab es in der Zeit von 2015 bis heute bezüglich der REOK in 
Berlin? (Aufstellung nach Jahren erbeten.) 

 
Zu 2. u. 3.: 
Die REOK wird in vielfältigen Deliktsbereichen verortet.  
Diese werden zur besseren Übersichtlichkeit in der nachfolgenden Tabelle 
dargestellt: 
 

 Anzahl der Ermittlungskomplexe im Kriminalitätsbereich 

Berichtsjahr 2015 2016 2017 2018 2019 Gesamt 

Eigentumskriminalität 2 8 8   2 20 

Gewaltkriminalität 1   4 4 1  10 

Steuer- und Zolldelikte 2 2 3     7 

Cybercrime 3 3       6 

                                                
1 Auswertedatei beim BKA, die von den Bundesländern bestückt wird 
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Rauschgifthandel und -
schmuggel 

  1 2 2  2 7 

Sonstige Kriminalität       3   3 

Gesamt 8 14 17 9 5  53 

Quelle: LaWA des BKA, Stichtag: 31. Dezember 2019 
 
 
4.   Welche bezirklichen Schwerpunkte gibt es bezüglich der REOK in Berlin? (Aufstellung erbeten.) 

 
Zu 4.: 
Für den Phänomenbereich REOK als eine spezifische Erscheinungsform von OK 
kann keine allgemein umfassende Aussage zu bezirklichen Schwerpunkten getroffen 
werden. 
Wohn- und Aufenthaltsorte krimineller Akteure der REOK unterscheiden sich zumeist 
von Tatorten und Aktionsradius.  
Ein weiterer Aspekt ist die weitreichende Vernetzung innerhalb des in Rede 
stehenden Milieus auf nationaler und internationaler Ebene, woraus eine Vielzahl 
unterschiedlicher Tatorte/Ereignisorte resultieren kann, die sich in der 
Gesamtbetrachtung nicht als örtliche Brennpunkte auf Bezirksebene darstellen. 
Eine Einzelbetrachtung von Ereignisorten wiederum entfaltet nicht zuletzt wegen der 
im Vergleich zu Massen- und Dauerdelikten niedrigen Fallzahlen keine hinreichende 
Aussagekraft. 
Daher wird von der Polizei Berlin keine statistische Erhebung im Sinne bezirklicher 
Schwerpunkte für den Bereich REOK durchgeführt. 
 
5.    Findet die REOK nur konspirativ statt oder sind diesbezüglich mittlerweile auch Aktivitäten an 

öffentlichen Verkehrsörtlichkeiten wie beispielsweise Restaurants bekannt und wenn ja, welche 
konkret? 

 
Zu 5.: 
Die REOK zeichnet sich durch ein hohes Maß an Abschottung und Konspiration aus. 
Die wesentlichen und bedeutsamen Akteure agieren im Hintergrund und meiden die 
Öffentlichkeit. 
Im Sinne der Anfrage sind für den Bereich REOK aktuell keine konkret zu 
benennenden Örtlichkeiten in der Öffentlichkeit bekannt. 
 
 
Berlin, den 19. August 2020 
 

 In Vertretung 
 
 
 
 Torsten Akmann 
 Senatsverwaltung für Inneres und Sport  


